
 Zurlaubiana Acta Helvetica, Bd. 147  97 

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen; sie dürfte in Zusammenhang mit 
dem Umbau der Wälismühle in Bremgarten zu sehen sein; diese ging dann 
1625 von Konrad III. Zurlauben an Beat II. Zurlauben über. 

2) Am Rand des Blattes steht von der Hand Beats II. Zurlauben: "8 s." 
3) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "6 s." 
4) "10 ss" ist durchgestrichen; dafür steht am Rand des Blattes von der 

Hand Zurlaubens: "1 gl." 
5) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "5 bz." 
6) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "8 gl." 
7) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "1 gl. 10 ss" 
8) Diese Summe wurde von Zurlauben durchgestrichen und durch "18 gl." er-

setzt. 
9) Diese Summe wurde von Zurlauben durchgestrichen und durch "32" ersetzt. 
10) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "2 gl." 
11) Am Rand des Blattes steht von der Hand Zurlaubens: "N.a" und "4 gl." 
12) Am Rand der Einträge von "Item gen Sarmistorfff ..." bis hierher findet 

sich eine Klammer mit dem Vermerk Zurlaubens: "N.a 4 gl." 
13) Bis hierher ist diese Zeile durchgestrichen. 
 

AH 147, 121-123  -  Blatt 121v leer 
 147/73A-74 

147/73A 

[1623?]                                                        A 

RECHNUNG1, [AUSGESTELLT VON EINEM BREMGARTER GLASER?] FÜR DEN 
LANDSCHREIBER [DER FREIEN ÄMTER, BEAT II. ZURLAUBEN] 

 

"Jtem dem herren landsch[r]iber han ich 9 schiben fenster gemacht, 
hat eins 112 schiben 

me 120 hafel ein spacium 
kost ein schiben 2 ss. ein hafel 1 dn. ein 

spacium 6 ss. 
Jtem daran hab ich entpfangen 3 richs dal- 

ler 15 ss thut   6  gl. 
Mer entpfangen an dugaten und an einem 

goldstuck hant zu samen than ... [22] gl. ... [10] ss. 
Mer entpfangen ...  [8] gl." 
 
"Anthreffende des Herren landschribers fenster." 
 
1) Vorliegende Rechnung dürfte in Zusammenhang mit dem Umbau der Wälismühle 

in Bremgarten zu sehen sein; diese ging dann 1625 von Konrad III. Zur-
lauben an Beat II. Zurlauben über. 

 

Gleiche Hand wie AH 147/49, Glosse von ebenderselben 
AH 147, 123v (aufgeklebt) 
 
 
 

147/74 

1651 Mai 25., Freiburg i.Ue.; "raptim"                          A 
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